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Einkaufszettel
Abkürzungen in Schnitt und Anleitung:

NZ Nahtzugabe
FDL Fadenlauf
SB	 	 Stoffbruch
ggl.	 	 gegengleich
SM	 	 Schnittmuster
RV	 	 Reißverschluss

• Außenstoff
→	Hierzu	eignen	sich	griffige,	nicht	zu	steife	Stoffe	wie	Walk	und	Wollstoffe,	(Breit-)cord,	
Jeans,	Sweat	...
• Futterstoff
leichte	Webstoffe	aus	Baumwolle	oder	Schurwolle,	aber	auch	(Baumwoll-)Fleece,	Steppstoffe	
oder	festerer	Sweat
• Bündchenstoff	
→	achte	hier	auf	gute,	etwas	festere	Qualität.	Es	sollte	zu	den	Hauptstoffen	passen	und	
muss	viel	aushalten.
(Gr.	80-98:	35	cm,	Gr.	104-122:	38	cm,	Gr.	128-146:	40	cm)
• Reißverschluss	teilbar	(auch	ein	Wendereißverschluss	ist	möglich!)
Optional:
• Style	Fix	zum	Fixieren	des	Reißverschlusses
• Paspelband
• Kordeln
• Ösen
• Vlieseline	(z.B.	H250)	zum	Verstärken	der	Stoffe	am	unteren	Bündchen	

Stoffbreite	mind.	110	cm.	Die	angegebene	Menge	wird	jeweils	aus	Außenstoff	und	Futterstoff	benötigt.

Wie viel?
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Achte	bei	der	Stoffauswahl	darauf,	dass	deine	Stoffe	eine	ähnliche	Dehnbarkeit	aufweisen.	
Wähle	vor	allem	beim	Bündchen	eine	Stärke	aus,	die	zur	Weste	passt.	Das	Bündchen	muss	bei	dieser	Weste	einiges	aushalten!
Bei	Verwendung	von	dehnbaren	Stoffen	kann	beispielsweise	Style	Fix	zum	Einnähen	des	Reißverschlusses	eine	große	Hilfe	
sein!
Webware	wird	prinzipiell	mit	der	einfachen	Nähmaschine	genäht.	Besonders	strapazierte	Nähte	können	auch	mit	dem	
Dreifachelastik-Stich	vernäht	werden.	Die	Kanten	werden	am	besten	vorab	mit	Zickzack-Stich	oder	mit	der	Overlock	
versäubert.	
Nicht	alle	Stoffe	müssen	versäubert	werden:	Stoffe	wie	Walk,	Jersey,	oder	Sweat	fransen	i.d.R.	nicht	aus.	Webwaren	(z.B.	
Leinen,	Canvas,	...)	müssen	hingegegen	unbedingt	versäubert	werden!

Greife	während	der	Arbeit	an	der	Weste	öfter	mal	zum	Bügeleisen	-	das	Ergebnis	wird	sehr	viel	schöner	werden,	versprochen!

Lies	dir	die	Anleitung	aufmerksam	Schritt	für	Schritt	durch.	Arbeitsschritte,	die	je	nach	Version	für	dich	nicht	zutreffend	sind,	
lasse	einfach	aus	und	lese	an	entsprechender	Stelle	weiter.

Diese Anleitung enthält Varianten mit Kordeln.
Bitte	beachte,	dass	die	Verwendung	von	Kordeln/Bändern	bei	Kindern	Risiken	birgt!
Möchtest	du	Kordeln	verwenden,	achte	bitte	auf	folgende	Sicherheitsmaßnahmen:	Halte	die	Kordeln	kurz	und	verwende	
keine	Knoten	und	Kordelstopper.
Weiterhin	solltest	du	„Sollbruch-Stellen“	einarbeiten,	dh.	die	Kordel(n)	an	einer	Stelle	durchtrennen	und	mit	einer	leichten	
Naht	wieder	zusammennähen.	Auf	Zug	gibt	die	Kordel	dann	nach.

Material- und Sicherheitshinweise
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Lageplan - Das Schnittmuster

Überprüfe das Kontrollquadrat nach dem Druck!

Lies	bitte	vor	dem	Zuschnitt	unbedingt	
die	Folgeseite	und	die	Seiten	zur	

Größenanpassung!	

Um	den	A4-Schnitt	korrekt	auszudrucken,	benötigst	du	den	
Acrobat	Reader.	Solltest	du	Probleme	mit	der	Darstellung	
haben,	aktualisiere	diesen	bitte	auf	die	neueste	Version.

Gedruckt	wird	in	
tatsächlicher	Größe/100	%	
(keine	Seitenanpassung!).
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Die Varianten
Standardlänge oder 

Extra lang!
För drögen Mors

För warmen Puckel

Seitenpasse mit 
versteckten Taschen

Runde Kapuze 
oder

Waldwicht!

optional oberer
oder

unterer Kordelzug
VERSCHIEDENE PASSENVARIATIONEN
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Die	Größe	wird	vorerst	nach	Körpergröße	laut	Tabelle	ausgewählt.	
Je	nach	Statur	sollte	man	für	die	Seitennaht	die	Weite	einer	anderen	
Größe	auswählen:

Liegen	die	Werte	über	Tabellenwert,	so	sollte	hier	unbedingt	eine	
größere	Größe	gewählt	werden.	
Liegen	die	Werte	im	Verhältnis	zur	Körpergröße	unter	den		
Tabellenwerten,	so	ist	eine	andere	Größenwahl	nur	notwendig,								
wenn	der	Wert	mehr	als	2	Größen	kleiner	einzuordnen	ist.

Gemessen	wird	über	einem	dünnen	Kleidungsstück	einmal	
locker	um	den	Oberkörper	und	um	den	Po	an	der	weitesten	
Stelle	(ggf.	mit	Windel).
Die	Schulterweite	wird	einmal	quer	über	die	Brust	von	Schulter	
zu	Schulter	gemessen	

Soll	das	Kind	mehr	als	einen	dicken	Pullover	unter	der	Weste	
tragen	können,	so	wähle	bitte	in	der	Weite	eine	Nummer	
größer.

Möchte	man	die	Weste	aus	sehr	festen	oder	besonders	dicken	
Materialien	(z.B.	Steppstoffe)	nähen,	so	sollte	man	ebenso	in	
der	Weite	eine	Nummer	größer	wählen.

Größenwahl und Anpassungen
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• Steppe	jetzt	den	Reißverschluss	(und	falls	gewünscht	Kapuze	und	Armlöcher)	mit	weitem	Stich	in
passender	Garnfarbe	ab.	(1)

• Bevor	du	die	Wendeöffnung	im	Futter	schließt,	fixiere	noch	die	Kordel	in	der	Kapuze.	Dazu	greifst	du
durch	die	Wendeöffnung	bis	in	die	Kapuze	und	legst	die	Kordel	so,	dass	sie	direkt	vorn	an	der	Kante
liegt.	Dahinter	greifst	du	dann	die	NZ	von	Außen-	und	Innenkapuze	auf	gleicher	Höhe,	ziehst	beides
hervor	und	fixierst	sie	mit	ein	paar	Stichen	aneinander.	Dadurch	verrutscht	die	Kordel	nicht	mehr	in
der	Kapuze.	Natürlich	kannst	du	auch	von	rechts	einen	kompletten	Tunnel	absteppen.	Verbinde	dann
auch	hinter	der	Aufhängung	die	NZ	von	Außenstoff	und	Futter	miteinander.	(2)

• Schließe	die	Wendeöffnung	im	Futter	per	Hand.

Hurra, deine Weste ist fertig!
36




